
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit unserer CD erzählen wir die Weihnachtsgeschichte musikalisch nach, mit 

überwiegend vertrauten Liedern und Tonsätzen in vielen Klangfarben aus sechs 

Jahrhunderten.  

 

Dabei geht es in wechselnden Besetzungen von der frühen Barockzeit bis zu rockigen 

und jazzigen Klängen unserer Tage. 

 

Wir beginnen mit der Ankündigung des Messias und seines Friedensreiches durch den 

Propheten Sacharja, machen uns mit der schwangeren Maria auf den Weg zu Elisabeth, 

begeben uns zu den Hirten, die über den Feldern von Bethlehem staunend ihre 

Einladung hören und treffen die Engel, die uns die gute Mär bringen, die aber keine Mär 

(Märchen) ist, auch wenn viele sie für eine halten. 

 

Das Geheimnis der Weihnachtszeit ist eingepackt in das schöne Bild der blühenden Rose. 

Gott wird Mensch – für uns. Das ist ein Grund zur Freude, damals und heute. Dafür stehen 

gleich drei bekannte Lieder. 

 

Weil Weihnachten ein Grund zur Freude ist, wird das auch mitten in der Gesellschaft 

sichtbar und öffentlich gefeiert. Familientreffen, Weihnachtsmärkte und Geschenke sind 

auch ein Ausdruck dieser Freude. Zwei „weltliche“ Lieder haben wir hierfür 

aufgenommen. 

 

Auch wenn diese heilige Nacht sehr unterschiedlich gefeiert wird, bleibt die Sehnsucht 

nach Stille ein Teil der Advents- und Weihnachtszeit. Unsere Aufgabe als musikalische 

Vertreter unserer Kirche ist es, diese Nachricht von der Nähe Gottes in die Welt 

hineinzuposaunen. Gottes Licht scheint und weist uns einen Weg zu ihm. Wir können ihn 

finden, wie die Weisen aus dem Morgenland. Dabei ist uns nicht verheißen, den Lauf der 

Welt zu ändern, dennoch hat unser Tun und Lassen eine konkrete Bedeutung, wie das 

der drei Könige (siehe Matthäus Kapitel 2).  

 

Vier freie Spielmusiken ergänzen in der ersten Hälfte der CD die Lieder, kommentieren sie 

auf eigene Weise und mögen helfen in das weihnachtliche Geschehen hineinzufinden. 
 

 


